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toH Preisermäßigung in den deutschen

^ Wintersportgebieten .

i
^ Cr Dezember ist Sa ! Jetzt heißt cs

! *«dkl ^ die Wintcrreise denken. Skr und
Jjt» warten schon ungeduldig ans Betätigung.
'W,. 01* öte Bindung sehnsuchtsvoll im Winkel

Deutschlands . weihe Berge >»arten
IStz. . '?.- Winterspvrtfreund! Sie haben sich ge-

: UJ dich , haben die Hänge sein überzuckert
^ . ,,

">tendem Pulverschnee , haben die Oiodel -
h, ll „ 5Usgcpolstert , um Bett zu sein den blan-
Hi « -n öer Schlitten, haben Gasthöfe und
i» s? » in Trimm" gebracht . Stau braucht nur
t-^^ bien , um die Genüsse der winterlichen
^ lUlszukosten, um Körper und Geist zu

u -m i?' dcutschen Winter :' •;̂ 1, f cr öcit unsere Ersparnisse diesmal auch
J *!t ftL

'- Darf man überhaupt reisen , bei dieser*L\ iUeser Wirtschastslagc ? Sv fragt man-
^ eine Antwort gibt es darauf : Wer
»ig,7"« n tan » . der darf nicht bloß , Ser muß

ja fem « iüjt mir , wer Feste iwürdig felbstver -
feiert, hilft durch seine Geldausgabe

und Arbeitslosigkeit bekämpfen , auch wer
J4t} ,,

u!n Wintersport in die deutschen Berge
Vf - unserer Wirtschaft , leistet dem Bater -

' » en guten Dienst. Also : Packt getrost die
. ßjs>j

° i» und schultert die Skier !
>» j,A wird 's diesen Winter in den Bergen,
.,»>! , Ucher ! Bon überall her melden die Kur-
«i^ ,,ungeu . Berkehrsvercnic . Berkehrsämtcr :

- P^Unfts - und Bervflcaungspreisc um lO bis

(jr

- °öent , ja in einigen Orten sogar um 26
- j„

’ Prozent ermäßigt.
He

“"w Prozent ermäßigt . Und überdies gibt
»I ^ >.,

^ '^ en Drten billige Pauschalpreise für
V* Aufenthalt , iüanz gleich, ob das Bayern

' 'Württemberg , Baden oder öer Harz . Sach-
Thüringen , das Sauerland oder die

" ichBerge sind . Tie Kurtaxe ist ans ein
i^ uidciid geringes Maß herabgesetzt oder

kianz verschwunden . Viele Hotels und
haben cs trotz der Schwere der Zeit

" , lucht , Modernisierungen durchzusühren .
\ !‘ l' 'ir?<1r ueuc Sprungschanzen, neue Skiwege ,

SE
'
i,^ " icrungcii. bessere Vcrkehrsverbindun-" » gemeldet . Tie Betreuer des Frem-

» r HVWIIWIU , -C/IV OtUVM -̂l. vvv

w ^ »rKr
wt^ Cl5 in den Bergen haben sich auch durch

^ ^ Achten Sommer und trotz der Wirtschafts -
K Mh ' iut den Mut nehmen lassen, mit frischen

u hi* rührten sie die Arbeit weiter , zum Nutzen
WiWintergast !
h, . eichsbahn hat denen , die zu Wcih-
hs>

" ^' "e Kurzreise zum Wintersport unter -
«rra^ ullen . sogar eine besonders schöne Fest -

beschert: Die um 33 ’d Prozent er*
t ". S onntagsrückfahrkarten kann man vom

4 ^ ' ber bis zllm 4. Januar benutzen . Also
d,

” Tage darf man mit der billigen Karte
! ? V iv^ s bleiben . Welche Möglichkeiten für
M preiswerte Fest reise !

fjsw - ®
Neue

jf; ^ ' Sprungschanzen .
Thüringen und im Stlpvarztvald .

*». i -3« Haselbach bei V a n s ch a in Thürin -
Gebiet der letzten Deutschen Ski -

m^ aften . ist durch den Winterspurtverc . n

«euurrr» .
M . j

'- chw a rz w a lö bat zur Fcrer seines
Bestehens der .Skt -Elnb Todtnau "

Lii Älteste Ski -Club Mitteleuropas — eine
3tt ^ uugschanze „auf der Maus " erstellt .

N " et mit Sprungweite » bis zu 80 Me-
Ax . Die Anlaufbahn, die Schanze und der
8ch ^ DeiI der Aufsprungbahn liegen stets im

• ivährend die Zuschauerplätze Sonne

P

,
*rs*e deutsche Wintersport -Denkmal.

, efste ^ tersportplatz Altenberg i . Erzg . 1
^ t 7 intersporldenkmal Deutschlands

wurde
ent

SgjWt die 3 Meter hohe Bronceplastik
rers , ein Werk des Dresdener Bild

hsruers Löhner.

Der WintersportverRehr im tSchwarzwald .

mmm

AMR

Für den Skiläufer ist cs wichtig, daß er mög¬
lichst schnell die Gegend erreichst , welche das für
seine Sportart geeignete Schneegeländc a» f-
weist. Erfahrungsgemäß ist aber erst von be¬
stimmten Höhenlagen an mit konstantem
winterlichem Wetter und zusammenhängender
Schneedecke zu rechnen . Zn den Vorzügen des
SchwarzwaldcS und feinen idealen Skilanf -
gebieten tritt der für den Skiläufer günstige
Umstand hinzu, daß alle Gebiete, im Norden
und,Süden und im mittleren Teil bis in die
höchsten Lagen hinauf , vorzügliche Vcrkehrsver -
bindnngen besitzen .

Das Rcichsbahnnetz jiberfchreitet im Schwarz -
walö nicht nur die 800 Mcter -Höhcngrcnze , son¬

der» zieht sich in der Höhenlage 800—1000 Dieter
über die SkiübungSgcsilde in weit verzweigter
Ausdehnung hin . So führt die Murgtalbahn
bei Freudenstadt bis 740 Meter Höhe hinauf,
die von Stuttgart und Offenbnrg—Hausach
heraufführcnden Bahnen erreichen bet Freudcn -
staöt den Scheitelpunkt bei gegen 700 Meter ü .
d . M . , die Schwarzwaldbahn überschreitet die
800 Nieter-Grenze und eilt über den weiten
Rücken des mittleren Schwarzwalöes und der
Baar , ergänzt durch eine Reihe von Neben¬
linien in dieser Höhenlage: die Höllentalbahn
erreicht bei Hinterzarten mit 884 Meter ü . d .
M . ihre höckstte Lage : führt dann mitteil durch
das Titnee —Neustädter—Lenzkirchcr Schnee -

Il & i

Erster Schnee in den Bergen .
Während drunten im Tal noch der Föhnwind herr seht , glänzen die Berge schon im Schmuck des
ersten Neuschnees . Bald wird sich die ' Wunder weit für den Skiläufer wieder auftun und ihn

, Sonntag für Sonn tag hinauslocken .

Es sollte wirklich nicht notwendig sein , Vor¬
arlberg als Wintersportplatz zu rühmen , denn
es gibt in Oesterreich kein Land , das ayf so klei¬
nem Raume « ine sulche Fülle an Wintcrsport -
plätzen jeder Art und Höhenlage aufi .wist , vom
Bodcnsec und den waldreichen Gebieten des
Bregenzerwaldes bis zu den freien Hängen am
Arlberg und den iveiten Gletfchcrbccken der
Silvretta . — Hier soll denn auch nicht von den
Schönheiten geschwärmt , sondern der von ihnen
iibcrzeugte Wanderer , der Rodler und Eisläufcr
und besonders der Skiläufer zu den verschiede¬
nen Gebieten geleitet werden.

Ueberfltegt inan Vorarlberg im Geiste , so
schneiden die mächtigen Täler des Rheines , des
Lech und der Jll das Land in massige Gebirgs -
gruppen auf, so daß man leicht vier große Win-
tersportgebiete erkennen kann . Je nach den
Zielen , dem Können und den. Reiseweg wird der
Wintcrfrcndige wählen . Als erstes sei heute
genannt der Bregenzerwald mit den
W a l s « r t ä l e r n .

Sei cs nun , daß man von Südbayern tJm -
menstadt -Oberstdors) her durch bas Kleine
W a l s e r t a l einbringe , wo sich um Riezlern
und Dkittclberg und viele kleine Weiler und
Höfe des Tales das berühmte Skigebict des
Schwatzen Wassers IHoch -Jfer » erhebt und
ganzjährig bewirtschaftete S ch w a r z w s s e » -
Hütte der Alpenvereinssektion Schwaben ein
ideales Standquartier bietet, auch über d" s
Starzel - und Gemsteljoch alpine Ueberg " ngc m
den Bregenzerwald und das obere Lechtal mög¬
lich sind : ober fei es , daß man von Oberstaufen
an der Linie Linbau-Jmmenstadt über Riesens-
berg oder die großartige Hvchgrat -Hochhäderich-
gruppe im Allgäu in das Ulke Tal von Hittisau
einbreche : oder sei es , dav man den raschesten
Weg über Lindau- Bregenz ( Pfänder , Wirt¬
schaften ) wähle und vom Rheintal aus ins
Achtal und damit ins Herz des Bregenzerwaldes
eindringe : oder über Dornbirn und das alt¬
berühmte B ö ö e l e dorthin gelange. Beim

Alpcnhvtel Bödclc Iocfcit Skiland , Sprung¬
schanze , Rodelbahn, die berühmte Abfahrt nach
Schwarzenberg und Alberschwcnöe . Der Auf¬
stieg auf den Pfänder ist durch die Psändcr -
bahn (Seilschwebebahn ) dem Skiläufer und Rod¬
ler zur seltenen Lust gemacht . Die winterliche
Fernschau aber ist ein Wurider an Klarheit und
Schönheit , wie man es nicht leicht wieder findet .
Im Brcgcnzcrwalde entlang der Bre -
gcnzerache (Bahn bis Bezau ) und in vielen Sei¬
tentälern ivinkcn berühmte und doch einsame
Wintcrsportgebiete, Hittisau und das Balder¬
schwangertal , Egg , Jttensberg , Schwarzenberg,
Bezau , Au , Damüls ( Uebcrgang ins Große
Walsertal über Faschina ) , Schönebach, Schröcken,
Hvchkrnmbach ( Sportheim Körbcrsec ) mit präch¬
tigen Uebergängen ins obere Lechtal (Warth
und Lech) .

Am Westrande des Bregenzer,valdgebirgcs
liegen entlang dem Rheintal (Hohenems) die
ausbliihenden Wintcrsportplätze von Rankwcil,
Furx , Laterns , Feldkirch , mit tem Hohe n
F r e s ch e u (Freschcnhaus Samstag , Sonn - und
Feiertag bewirtschaftet ) . Zahlreiche kleinere
Orte nehmen im Bereiche der Hohen Kugel und
im Freschcngebietc den Läufer aus und auch die
Gebiete von Amerlügcn und der Bazora bei
Feldkirch bieten prächtige Uebnngsgelände für
den Skiläufer dar.

*
Winter im Borartber, . Diese Broschüre gibt eine

bilraeschuiüclte Beschreibung scr verschteöenen herr¬
lichen Stigebiele dcS tzandes , die aus der Feder des
bekannten Svortschriftftcllers Walter Flalg stammt .
Dieses Werbcheft wird vom Verband kostenlos aus-
geaeben.

Ferner bat der Verband eine Zusammenstellung der
Wtntersportveranstaliunge » berausgegoben , die im
kommenden Winter abgehalten werden . Diese Werbe¬
schrift «nchält im Slnhang ein Verzeichnis der Schutz-
und Klnbhitttcn , die tm Winter geöffnet sind, mit An¬
gabe der Beüen- und Matrahenzabl. Auch dieses
Werbeblatt kann vom Verbände kostenlos bezogen
werden .

VvrsrldcrS
Österreich

Ideales Gebiet für alle Arten
des Weißen Sportes . ,
Arlbergtechnik / Winterkuren

AuakUnrt « ; Framdanverkahrsvorband , Braganz .

laufgebiet, mährend die jüngste Abrmeigung,
die Dreifeenbahn, die am 1 . Dezember 5 Jahre
im Betrieb mar , beim Bahnhof Bärental — der
höchstgelegenen Reichsbahnstation — an die
1000 Meter -Grenze reicht und das Feldberg--
gebiet unmittelbar mit Wintersportamteu be¬
liefert.

Bis in die entferntesten und höchstgelegenen
Wintersportvlätze verkehren im Anschluß an die
Reichsbahn die Kraftlinicu der Reichsvost , von
denen etwa 60 Linien für den Wintersportver-
kchr im Sdiwarzwald größte Bedeutung be¬
sitzen . In den Schnecschnhlanfgcbtetcn zeigtsich
sogar eine dem Sportler willkommene Berölch -
tung des KraftvostlinicnnetzeS. Borkchrungen
für die Freihaltung der für den Kraftpostver-
kchr wichtigen Straßcnzüge bei Schncefall sind
in ausgedehntem Dkaße getroffen , so ^daß der
Omnibnsbctricb auch bei starkem Schncefall
durchgeführt werden kann . In diesem Zufam-
meuhaiig muß auch das Transportmittel der
modernen SchauinSland -Teilschioebebahn gc-
naunt werde » : sie verkürzt den Weg von Frci -
burg auf den Schauiiisland mit seinen prächti¬
gen Skilaufgcbietcu , der 'rüher lang , zeit - und
atcmraubend war , heute io stark, daß Zue
Höhendifferenz von ruud l000 Metern in einer
knappen halben Stund « übcrwlindcn wird . Bon
Wildbad führt eine Zahnradbahn ans die Höbe
des Svmmerbcrges , die das bis 1000 Meter ü .
d . M . liegende prachtvolle Schneclaufaeläude
zwischen dem Enz - und Mnratal ersd,ließt und
zugleich de » Aufstieg z » der 2 Km . laugen
Rodelbahn erivart .

Schwarzwald -
Termine .

an Weihnachten und Neujahr .
Bernau : Im Januar Skisest der Ortsgruppe

des SES . *
Fcldberg : Ab 21 . 12 . Skikurse für Anfüuger

und Forigcschrittene ITonrenkiirsel Fe ' ^ ' rgex»
hvs. Spriiigknrs Weihnachten und Nciiiahr.
Jugendkurs 26 . 12 .—3 . 1 .. für Erwachsene 7 . 1 .
bis 17. I ., beide veranstaltet vom Karlsruher
Stadtaiisschutz für LeibcSübiingeu und Jugeud -
pflene . ^ ^Frciburg - Schauinsland : 10 . 1 . : « chivarzwald -
d a ne r l a u f „S ch a u i n s I and —Feldbe rg— 'Schauins-
land "

, 27 Km ., vom Ski -Club Freiburg .
Oessentl . Skikursc des SES . Freiburg .

Fricdenrveiler : W . 12 . : Beginn der Skikurse.
31 . 12 . : Silvestcrfeier im Kurhaus . — 1 . 1.:
Schauspringen an der Karl -Egon -Schanze. 6 . 1 .:
Ortsgruppenwcttläufe . 10. 1 . : Gaustasfellairf
Gau Hochfirst.

Hjntcrzarten : '38.—81 . 12. : Skikurfe für Dtit-
glrcder des SCS . .

" ' 10. 1 - : Interne Club-Wett-
iänfe ( Langlanf. Abfahrtslauf ).

Höchenschwand: 27 . 12 .: Ortsgruppen -Jugenö »
wettläuse. 3. 1 . : Ortsgruppenwettläufe . Skiball.

Lenzkirch : 27. 12.—3 . 1 . : SkikurS. 10. U
Jiigendskifcst .

Neustadt: 20 . 12 .- -6- 1 . : Svndcrfportwoche:
20 . 12 . : Staffcllauf Gau Hvchfirst, ab 21 . 12. :
Skikurfe. 20 . 12 . : Skispringen Hochsirst-Wald-
fchanze, 30. 12 . : Absahrtslauf Engelmannshüttc ,
31 . 12 . : GästcabfahrtSlauf. Silvcsterfeieru , Be¬
leuchtung des Fullbergkreuzes. 1 .—1 1 . : Sprin -
gerkurs SES . 6 . 1 . : Ortsgruppenwcttläufe .
Langabfahrt, Spriingkonknrrcnz . 10. 1 . : Ski¬
jöring.

Nuheftcin: Ab Weihnachten Taucrfkikurfe der
Skiziinft stinhestcin .

Schönwald: 22. 12 .—0 . 1 . : Bier Skikursc von
je 3 Tagen . 27. 12 . : Schauspringen Adlerschanze.
3 . 1 . : Stassellaus Sportvereine Schönwald. 10.
1 . : Sktwettlänfe Ortsgruppe SES . 17. 1 . : Gau-
wettlänfc Gau .^Hoher Schwarzwald" SC >S .

Schonach : Skikurfe den ganzen Winter über.
3 . 1 . : Eiiiweihnug der neuen Sprungfdianze
Langenwald, EröffnnngSfpringcn . 10. 1 . : Ski-
ivettläufe Ortsgruppe SCS .

St . Blasien : 10. 1 . : Gaujugendtag
Dauernd Skikurfe- Skifcfte , 'Spruiigkoiikurrcnz
iTermin unbestimmt) .

St . Georgen : Im Januar großes Eisfest mit
Eishockcnspicl .St . Margen : 27. 12. : Ortsgruppenwettläufe
des SC . St - Märgen . 10 . 1 . : Jugenöwcttläufe .
Zwischen Weihnachten und 6. 1 . Schauspringen.
Skikurfe nach Bedarf .

Titisee : 26. >2 . : Skiknrs , Rodelrennen . 27 . 12.bis 6 . i . : Eiöhvckeykurs des Düdwestdeutfchen
Eiöfportverbandes . 3 . 1 . : Eiökvnzert auf dem
See. Sdiauspringen Buchfelsenschanze. 6. 1 . :Internationales Pokalspiel, Wanderpreis des
Tüdivestdeiitschen . Eissportverbandes . 10. 1 . :
Eisschießen . t

Tribcrg : Weihnachten , Neujahr : Springer -
knrs aus der Geutfchc, ab "0. 12. Skikurfe, ab
15 . 12- Wasserfallbelcuchtiiiigen . Im Januar :
Ortsgruppciiskiwettläufc . Rodelrennen Silber¬
ner Becher von Tribcrg . Gaumcttlüufe Hoher
Schwarzwald.

Unterstmatt : Weihnachtsfcrien: Skikurfe für
Anfänger.

Außerdem allgemein im ganzen Schwarz¬wald: Gästewaiiöcruiigen und Skiläufe . Rodel-
und Eisrennen .

Wintersport und Winterknren In Württemberg Drei
t » ihrer Art sehr verschiedene Bcrggchjete sind es ,
welche mit ihrer Wintcrvrachk locken : Der württem -
bergtschc Schwarzwald um seinen. Hühenzügen um
Freubcnstadt , dem Kniebis , dem Ruhestei» , die Hornis.
grinde und zwischen Wildbad und Hcrrenalb . daS
mächtige Plateaugebirge der Schwäbischen Alb mit
einer großen Zahl hervorragender Schneclausgcländcauf weiten sonnigen Höhen und das würtiembergstche
Allgäu bei Jsno mit dem Schwarze, , Grat . Alle dieseGebiete erheben sich bis über tooo Meter « . M . und
werden auch immer mehr für Winterkureii bcvormgt
infolge ihrer ausgezeichneten klimatische » Verhältnisse .Tue Preise sind überall sehr mässtg , man kan» Ilntcr-
kunst mit voller Vervflcgung schon von 4 M an bc.
kommen. Eine kleine, bildäeschmücktc Druckschrift,
welche bei den Reisebüros und auch beim Verkchrs -
vcrband Württemberg - Hohcnzoller» in Stuttgart -
Hanvtbahnhof kostenlos erhältlich ist , gibt hierüberAuskunft.
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INDUSTRIE - UND HANDELS - ZEITUNG
Die Preiswaage.

Schwache Tendenz an den Warenmärkten
Zusammenbruch der Getreidehausse. — Kaffee zieht an .

nierende Baumwollmärkte .
Metall -Hyperbel. — Stag -

Di« X«n5cn,i an dcn l'ebeueimitcl* und Rohstoss-
ntärften ncint su sortgcfctztcr Abschwächung, ohne daß
die entstandenen Prcisverluste als übermäßig groß
bezeichnet werden können . Die Abwärtsbewegung der
Märkte ist vor allein in allgemeinen konjunkturellen
Motiven begründet. Die Abschwächung der Pfund-
dcvise, die Verbarrikadierung der Weltmärkte durch
riesenhafte Lchutzzollmauern und die überall vorhan¬
denen Schwierigkeiten in der Devisenbeschaffung zwin¬
gen die Konsumenten zu größter Zurückhaltung und
hemmen naturgemäß jegliche Austricbstendcnzen.
lediglich die Kasscemärkt « sind zuletzt etwas fester
gewesen , doch handelt cs sich hier um eine markt-
mäßige Reaktion, der in Anbetracht der vorangcgangc-
nen Baisse keine allzngrotzc Bedeutung zukommt .

Die Getreide Märkte sind im In - und Aus¬
lände schwach , und die im Verlauf« der jüngsten Gc-
treidehanssc erzielten Prcisgcwinnc sind säst restlos
wieder verloren gegangen . Am deutschen Gc -
trctdemarkt bat die Ankündigung der Einsuhrcrleich-
terung für Gerste und die Senkung der Maispreisc
am Futtergetreidemarkt. einen baisscgünftigen Einfluß ,
der sich auch auf dcn Roggenmarkt übertrug , aus¬
geübt . Zu der Roggcnbaisje trugen im übrigen
Liquidationen von Dczembcr -EngagcmcntS bei . Das
Mehlgeschüst ist außerordentlich schlepvcnd. Die
Zuckcrmärkte bröckelten weiter ab . Man er¬
wartet allgemein , daß im Frühjahr eine neue Ver¬
schärfung der internationalen Produktionsrcgnlicrung
notwendig sein wird, womit also der sogenannte Chad -
bourne- Plan in seiner ursprünglichen Form über den
Haufen geworscn werden würde. Am 14 . Dezember
wird in Paris eine Besprechung zwischen den inter¬
nationalen Produzenten stattfinden, anf der diese zu
diesem Problem Stellung nehmen werden . Die
Kassccmärktc konnten anziehen , vor allem , da
eine Erhöhung des brasilianischen Ausfuhrzolles um
mindestens 2 sh . pro Sack mit ziemlicher Sicherheit
bevorsteht und die Konsumenten daher umfangreiche
Voreindcckungcn Vornahmen . Der geplante Austausch
von Brasilkajsce gegen Ruhrkohle ist gescheitert, eben¬
so ein geplanter langsristigcr Verkauf eines größeren
Quantums Brafilkafsec an die Sowjetunion . Die
R c i s m ä r k t c lendicrtcn, allerdings in der «nt-
ivcrtcten Psundwährung , ebenfalls etwas scster. —
Die Buttcrprcisc liegen äußerst flau , die Aussichten
werden auch aus längere Sicht an diesem Markte nicht
günstig beurteilt . Der deutsche Landwirtschaftsrat
vrophezeiht auf Grund der festen Butterpreisc 1925
bis 1020 ein stctiaes Ansteigen der ausländischen
Buttcrprvduktion . Am deutschen Markt macht sich das
dänische Angebot sehr drückend geltend , das durch
die Psundbaijsc vom englischen Markte abgelcnkt wird.

*
Die Bewegung der M e t a l l m ä r k t e verlief zu¬

letzt hpperbelartig. Die zunächst nach oben gerichtete
Preiskurve senkte sich erst langsam, dann immer jäher
nach unten . Trotz der starken englischen Hamsterkäusc
an den Mctallmärktcn. in denen eine Flucht aus der
Valuta in die Sachwerte zum Ausdruck kommt , fie¬
len die Preise auch nominell in Psundwährung . Die
Aussichten für eine Einigung am K u p f e r m a r k t e
stnd zwar gröber als unmittelbar nach dem Zusam¬
menbruch der Rcuyorker Konscrenz . dürfen aber nicht
überschätzt werden . Die Zinnrcstriktion soll
ab 1. Januar nächsten Jahres wesentlich verschärft
werden , wobei cs jedoch noch keineswegs sicher ist.
ob das hierfür notwendige Einvernehmen unter den
Zknnproduzcnten wirklich bereits erzielt worden ist.
Dt« Welt -Zinnvroduktion, die im Jahre 1828 180 000
Tonnen betrug und bei der gegenwärtigen Restrik -
tivn pro Jahr 125 000 Tonnen betragen wü . de . soll
weiter bis ans 110 OVO Tonnen p . a . reduziert werden .

Die Baumwollmärkte sind äußerst ruhig.
Obwohl Lancashire seit der Loslösnng Englands vom
Goldstandard bedeutend lcbhaster gelaust hat , betragen
di« sichtbaren Lagcrbcständc in England doch immer
noch 728 000 Ballen gegen 781 000 Ballen zur gleichen
Zeit des Vorjahres . Die W o l l v c r st c i g c r u n -
gen verlaufen sowohl in Australien als auch in
London recht slott . Auch das südasrtkanischc Angebot
kann gut nntergcbracht werden , obwohl der Export
von Kap - Wollen durch die von der Regierung ge¬
währte 10 prozcntigc Exportprämie stark gestiegen ist .
Die Iutcmärktc haben die letzten Preiserholun -
gcn nicht in vollem Umsangc ansrccht erhalten können .
Beste Qualitäten Dezember —Ianuar -Licserung notie¬
ren in Dundee Psd . Stcrlin 21 /10.

Entwicklung der Weltmarktpreise :
181» Anfang 1»«» Jetzt

Weizen : Chicago . . . .
Roggen : Berlin . . . .
Schmalz : Chicago . . . .
Zucker : Ncuyork . . . .
Kaffee : Rio, Ncunork . .
Wolle : 64 «r Kzg . Bradsord
Baumwolle: Rcupork . .
Hans : Marke J , London .
Kupfer : Standard London
Zinn : London .
Kautschuk : London . . .

Oie Gesellschaften 4
im November .

Berlin , 1. Dez . ( Funkspruch . ) Rach Mitteilung
des Statistischen Rcichsamtes wurden im November
1881 10 Aktiengesellschaften mit zusammen 1,4 Mil¬
lionen Reichsmark Rominalkapttal gegründet. Ferner
wurden 22 Kapitalcrhöhungen um zusammen 28 Mill .
Rm. vorgcnommcn, - und »2 Kapitalhcrabsctzungcnum
zusammen 28 Mill . Rm . 6« Aktiengesellschaften mit
einem Nominalkapital von 40 Mill . Rm . wurden aus¬
gelöst, darunter 25 wegen Konkurseröffnung. Der
Kurswert der gegen Barzahlung im Monat Novem¬
ber ausgegcbcncn Aktien betrug 28 Mill . Rm . Wei¬
ter wurden im November 1881 826 Gesellschaften mit
beschränkter Haftung. 612 Einzelfirmen und Pcrsonal-
gescllschaften und 81 Gcnosscnschasten gegründet. Aus-
gelöst wurden 867 Gesellschaften mit beschränkter Haf¬
tung (darunter 63 vvn Amts wegen gclöschtj, 1388
Einzclsirmen und Personalgescllschasten ldarunter 222
von Amts wegen gclöschtj und 130 Genossenschaften.

Reichöhilfe für den Hopfenbau
Der Deutsche Hopfenbau -Verband c . V . teilt mit :
Wie aus einem Schreiben des Reichsernährungs¬

ministeriums . das uns am 30. November zur Kennt¬
nis gebracht wurde, hcrvorgcht, ist nun der Erlaß
ergangen, wonach der Deutschen Hopscnvcrkcbrsgcsell -
schaft ein K r e d i t v o n 1,5 M i l l . R m . zum An¬
kauf des Restes der Hopfenernte 1831 über die Deut¬
sche Gctrcide-Handclsgescllschast zur Verfügung gestellt
werden soll . Als nähere Bedingungen sind vorläufig
uur ersichtlich , daß für den Ankauf ein Mittelpreis

. 90 .5 130 .87 54

. 162 .60 Ido 200

. 10.67 10.45 5 .90
1.98 1.11

. 10.80 15 6%
. —/ .so — /25
. 12.83 17 .45 6 .10
. 81 .3.6 36.00 19 %
. 68.5 71 .5 31 Vt

160.5 131%
. 37 8 83/ m

von 40 Rm . je Zentner bei einem Höchstpreis von
50 Rm . nicht überschritten werden darf. Auf diese
Preise dürfen aber nur 75 Prozent ausbczahlt werden.
Die Rcichsrcgierung hat die Landesregierungen von
Bauern , Württemberg und Baden ersucht, wegen
eventueller Beteiligung des Handels das weitere zu
vcranlaffcn.

Deutsche Gold und Silber .
Frankfurt a . M„ 4. Dez . Ter A .R . der Deutschen

Gold - und Silberschcideanstalt beschloß , der auf den
8. Januar einbcrufenen G .B . eine Dividende von
wieder 10 Prozent aus die Stamm , und 8 Prozent
aus die Vorzugsaktien zur Verteilung vorzuschlagen .
1880/31 waren die 6 Mill. Rm . anläßlich der Fusion
mit der Holzverkohlungsindustriê A .-G . iHiagj aus -
gegebenen
berechtigt .

Stammaktien voll ( i . V . halb) dividenden -

A . -G . sür Verkehrswesen. In einer A.R .-Sitzung
wurde über den bisherigen Verlauf des Geschäfts¬
jahres 1881 berichtet . Die Betriebseinnahmen der
Bahnen bleiben um etwa 20 v . H. hinter denen des
Vorjahres zurück . Die Ausgaben sanken um etwa
15 v. H. Die Jndustriebauangelegenheit ist durch
den abgeschlossenen Vergleich endgültig erledigt. Der
Gesellschaft slicßen dadurch 2,8 Mill . eigene Aktien
sowie rund 550 000 Rm. in bar zu .
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Deutschlands Außenhandel in Schuhwaren .

Börsenfreiverkehr freundlicher.
Neichsbankanieile erholt . - Nentenmartt ruhig. - Schwankendes Pfund

Berliu , 4. Dez . ( Funkspruch . ) Der außerbörsliche
Telephonvcrkehr tendierte heute etwas freundlicher.
Retchsbankanteilc waren erholt. Man verweist aus
die Notiz eines Börsenblattes , wonach die Verluste
an entwerteten Valuten bei dem deutschen Notenbank¬
institut gering feien . Angesichts der zu zahlenden
Notensteuer und der Zinsaufwendung für die auf -
qenommenen Rcdiskontkredite wird aus das bedeutend
ausgcweitetc Provinzgeschäft des Institutes mit sei¬
nen gegenüber dem Vorjahr erhöhten Zinscinnahmen
verwiesen . Interesse bestand ferner sür Siemens ,
A .E .G . . Farben . Auch Montanwcrtc lagen stabil .
Rheinische Braunkohlen und Mannesman » wurden
höher bewertet. Renten lagen dagegen ruhig. Die
Stimmung erhielt durch die festere Neuporkcr Börse
eine Stütze. Man verweist aus die bisher allerdings
nicht bestätigten Meldungen über den Plan zur Er¬
richtung einer neuen Gesellschaft mit mehreren MU -
liarden Dollar Kapital, die hilssbedürstigen amerika¬
nischen Firmen Kredite gewähren soll . Viel bespro¬
chen wurde in Berliner Börsenkreisen die Geheim¬
haltung der Liquidationskurse, da hierdurch , wie man
argumentiert , das Interesse des Publikums am Ef¬
fektenhandel nur weiter erlahmen würde.

Im Valutenvcrkchr lag das Pfund wieder schwä¬
cher . Auch sür die Mark waren schwächere Meldungen
zu hören . Man nannte Pfunde gegen Kabel 3,34 ,
gegen Amsterdam 8,20 . gegen Paris 85,25 , gegen
Kopenhagen und Stockholm 18,10 , gegen Oslo 18,28 .
Ter Dollar war in Zürich mit 5,14K zu hören .

Am Geldmarkt traten keine wesentlichen Ver¬
änderungen ein . Bei kleinen Umsätzen hörte man
einen Satz von etwa 8^ Prozent sür Tagesgcld.

Im Verlauf war die Haltuiig wenig verändert.
Kurse waren gut behauptet. In Privatdisko n-
t c n ließ das Angebot nach . Tic Umsätze waren
klein . Auch das Geschäft in Rcichsschatzwcchseln und
Reichsschatzanwcisungcn bewegte sich im engsten Rah¬
men .

Die Auslandsbörsen lagen bei kleinem Ge¬
schäft überwiegend schwächer . London hatte eine ste¬
tige Tendenz . Consols setzten unverändert ein.
Kriegsanleihe waren mit 84.75 nach 94**/,« zu hören.
Brazilian Tract . gewannen % , Royal Dutch % , wäh¬
rend Rio Tinto Vs verloren . Columbia Grammophon
setzten mit 1 . Anaconda Copper setzten mit 3% ein .
Amsterdam war vorbörslich lustlos . Man hörte ledig¬
lich Aku mit 41 nach 40 gestern . Zürich meldet « wei¬
ter« Rückgänge . Chade ginqen aus 870 zurück . Schwei¬
zer Renten verloren bis zu 1,5 Prozent . Svcnska
waren mit 91 und Contincntalc Linoleum mit 5« zu
hören .

Das Pfund war im Verlaus etwas b e f e st i gt.
London —Kabel stellte sich aus 8,36 , Amsterdam aus
8 .30 , Paris auf 85,75 und die Schweiz auf 17 .25. Der
Dollar lag in Zürich etwas schwächer . Man nannte
einen Kurs von 5. 13—5.14 . Die nordischen Valuten
schwächten sich heute ab. Oslo und Kopenhagen waren
mit 18.25, Stockholm mit 18.20 zu hören.

Auch Veröffentlichung
der Liquidationskurse verboten.

In einer Pressebesprechung im preußischen Handels¬
ministerium wurde mitgetcilt, daß der Berliner Bör -
senrorjtand am 2. Dezember 1831 Prolongationskurse
auf Grund der augenblicklichen im Telcphonsrcivcrkehr
genannten Tageskurse festgesetzt hat , wodurch die Pro¬
longation der noch schwebenden Tcrminengagements
endgültig geregelt worden ist . Ter Preußische Han -
dclsminister hat die Veröffentlichung dieser Liqut-
dationskursc verboten. Doch steht es dem Börsen¬
verstand srei . jedem Interessenten über dcn ihn injer -
essierenden Kurs Aufschluß zu geben . Dieses Kurs -
ncnnungsvcrbot wird damit begründet, daß durch die
Verösfcntlichung dieser Kurse neue Bcunrnhigung
geschossen wirb, außerdem gäbe der Tclcphonfrcivcr-
kehr kein klares Bild der Lage.

, , märk.

planmäßige Mark -Entwertung :
ein schlechtes Heilmittel.

Professor Wagemann gegen Devalvation .
Zu dem in

Problem einer
die Loslösung

der letzten Zeit häufig diskutierten
Mark-Devalortsicrung im Anschluß an
Englands vom Goldstandard nimmt

Professor Wagemann im Wochenbericht des Institutes
für Konjunktursorschung folgendermaßen Stellung :

Wenn von verschiedenen Wirtschastspolitikcrn sür
Deutschland « ine endgültige Devalvation der Währung
um ein Fünstcl bis ein Viertel oder gar Abkehr vom
Goldstandard gesvrdcrt wird , so sind hierfür in erster
Linie konjunkturpolitische Gesichtspunkte maßgebend .
Man hofft , mit dieser Maßnahme dcn wirtschaftlichen
Folgen der Deflation cntgcgcnwirkcnzu können . Da¬
bei übersieht man.

daß Bcräudernngen des Außeuwertes der Wäh¬
rung als solche dcn Deslationsdruck durchaus

nicht beseitigen .
WaS die gesamte Handelsbilanz betrisst , so würde sic
sicherlich durch eine Devalvation verbessert werden .
Eine Tendenz steigender Preise würde bei einer
Senkung des Anßenwcrtcs des Geldes in allen den¬
jenigen Industrien zu erwarten sein , die an das Aus¬
land verschuldet sind . Am stärksten belastet würden
alle die Industrien , die ganz überwiegend binncn-
morktoricnticrt und dabei womöglich noch an das
Ausland verschuldet sind . Durch die Preiserhöhung
der Auslandswaren und der Industriccrzcugnissc
würde die Kauskrast der Konsumenten stärker in An¬
spruch genommen werden , so daß di« Landwirtschast
mit einer Preissteigerung sür ihre Erzeugnisse kaum
rechnen könnte . Eine allgemeine Flucht in die
Sachwerte würde « insctzcn. Was die Auslands¬
schulden angeht , so würden sie kaum verringert wer¬
den . weil sic zum größten Teil nicht auf Mark lauten .
Für die an das Ausland verschuldeten Banken würde
die Devalvation einen neuen Passivposten in der Bilanz
schaffen. Die Devalvation würde somit

den Banken ernente Schwierigkeiten bereite«.
Die Hauptgcsahr jeder Devalvation liegt aber darin ,
daß sie die Störung der Prvduktions -
stcnerung noch verstärkt. Diese wiederum hängt
auss engste mit der Vcrtraucnsstörung zusammen .
Nichts wäre daher gefährlicher als eine Maßnahme,
die , wie die Devalvation , das Vertrauen noch mehr
untergraben würde.

Hans -Unio« A . -G ., Schopsheim , <>» scu ). In dem
am 31 . Dezember 1830 abgclausencn Geschäftsjahr
gingen die Erträgnisse bei dieser zum Blumenstein-
Konzern gehörenden Gesellschaft von 063 878 weiter
aus 51« 254 Rm , zurück , denen nur ein Rückgang der
allgemeinen Unkosten von 663 059 aus 565 710 Rm .
gegcnübergeftellt werden konnte . Es entsteht ein Jah -

resvcrlust von 47 456 Rm . ( i . B . Jahresgcwinn 820
Mm .) , der sich um den Gewinnvortrag von 80 782 Rm .
aus 16 734 Rm . vermindert und auf neue Rechnung
übernommen wird.

Seidenstofsweberei A .-G ., Douaneschiugen . Die mit
240 000 Rm . Aktienkapital arbeitende Gesellschaft, an
der schweizerische Textilfirmen maßgebend beteiligt
sind , konnte in dem am 31 . Dezember 1930 abgclause¬
ncn Gcschästsjahr dcn Bcrlustvortrag von 128 736 aus
127 218 Rm . vermindern . In der Bilanz werden
verzeichnet neben dem Aktienkapital ein unveränder¬
tes Darlehen von IM 00 Rm. . ferner 307 827 (285 938 )
Rm . Kreditoren, denen gcgenübcrstchen u . a . Liegen¬
schaften mit 101 282 ( 161 022 ) , Mobilien. Utensilien
mit 60 120 (48 484 ) , Waren mit 3M (2000 ) , Maschinen
mit 282 267 , 278 578 ) Mm ., Kasse mit 3611 (2864 ) und
Bankguthaben mit 3128 (2750 ) Rm .

Zuckerfabrik Glauzig in Glanzig . Im Berichtsjahr
wurden 1,26 Dz . Rüben gegen 0,97 Mill . Dz . im
Vorjahr mit einem Zuckergehalt von 17,81 Prozent
gegen 17,76 Prozent verarbeitet . Die Rohcinnahmcu
in dem Ende Mai zu Ende gegangenen Geschäftsjahr
belaufen sich aus 6,55 (5,88 ) Mill . Rm . , die Unkosten
an Rüben und Fabrikation aus 5,5:1 (5,10 Mill. Ab¬
züglich 0,38 >0,32 ) Mill . Rm . Steucraufwcndungen ,
0,15 >0,12 ) Mill . Rm. Soziallastcu und nach Abschrei¬
bungen von 0,15 (0,13 ) Mill . Rm . verbleibt ein Ge¬
winn von 846 548 gegen 326 346 im Vorjahr , aus
dem wieder eine Dividende von 3,5 Prozent verteilt
werden soll . In der Bilanz zeigen Vorräte eine Er¬
höhung auf 1,60 , 1,28 ) Mill . Rm .. das Oekonomic -
konto wird mit 8,82 (8,83 ) Mill. Rm . und das Ocko-
nomicbctricbskonto mit 1,68 >1,62 ) Mill . Rm . aus -
gcwicscn . Den Kreditoren von 8,10 (2,67 ) Mill . Rm .
stehen Debitoren von 2,51 (2,68 ) Mill. Rm . gegenüber .
Das Effcktcnkonto zeigt eine Erhöhung auf 0,68 (0,58 )
Mill. Rm . G .B . 12. Dezember 1981.

Bamberger Mälzerei A .- G . vorm. Carl . I . Designer
in Bamberg. Das mit 1,2 Mill. Rm . kapitalisiert«
Unternehmen beantragt sür 1630/31 aus einem Gewinn
vvn 185 855 (220 808 ) Rm. eine Dividende von 6 hegen 8
Prozent im Vorjahr zu verteilen und nach Sondcr -
rücklagen von wieder 0,06 Mill. Rm. 58 655 Rm. vor¬
zutragen . Der Rohgewinn hat sich auf 0,54 (0,76 )
Mill. Rm . ermäßigt. Steuern erforderten 0,16 (0,16 )
Mill. Rm. . Handlungunkosten 0,15 >0 .21 ) Mill. Rm.
Gebäude , Maschinenerhaltnng 0,08 (0,11 ) Mill. Rm . ,
Abschreibungen wurden mit 77 000 (76 000 ) Rm. vor¬
genommen . Bilanz : Außenstände 2,28 ( 1,54 ) Mill.,
Kasse , Wechsel , Wertpapiere 0,22 (0,28) Mill ., Vorräte
0,38 ( 1,06) Mill. . . Schulden 1,81 ( 1,46 ) Mill. , Akzepte
0.05 (0,50 ) Mill. . Rücklagen 0,3 (0,24 « Mill. Rm .
G .P . 19. Dezember .

Berliner Produktenbörse
Berlin , 4. Dez . (Funkspruch . ) Amtlich« fff .

«ennotiernngen (für Getreide und Lelsaateu 1
Kilo , sonst je 100 Kilo ab Station ) :
Märk., 75— 76 Kg. 217—216 u . Brief , märk.
weizen , 70—71 Kg. 200—202 Vrics, -
bis 231, März 240,75—239,50 ; matter . - ,
Märk. , 72—73 Kg. 195—198 und weiter Briet . (
6er 203— 202 , März 211—210 ; matter.
Braugerste 158— 168, Futter - und Industrie«» »^
bis 157 ; schivächer . Hafer : Märk . 138—1
ber 158— 156 , Mürz 165,25— 168 ; matt.
27,75—32 ; ruhig. Roggenmchl 37—29 ; ftiÖ-
kleic 9,90—10,25 ; ruhig. Roggenklei « 10 '*^
matter.

Biktoriacrbsen 23—30, kleine Speisecrbscn
Futtererbsen 17— 19 , Peluschken 17—19 , *
16.50—18 , Wicken 17—20 , blaue Lupinen H

'
gelbe Lupinen 13— 15 , Leinkuchen 12,90— l3dj
nußkuchcn 12,70- 112,90, Erdnußkuchcnmebl } Lyr
12,90 , Trockcnschnitzel 6,10—6,20 , cxtr .
schrot ( 46 % ab Hamburg) 10,90 , dito (46% a#
11,50 Rm .

Sonstige Märkte.
Magdeburg, 4. Dez . Weißzucker

und Verbrauchssteuer sür 90 Kilo Brutto j jrf
ab Verladestelle Magdeburg) innerhalb y
31.50 , Dezember 31 .50, , Januar 31 .65 Rm - ,
ruhig.

Bremen, 4. Dez . Baumwolle. ® *’
American Middling Universal Standard ,
per engl . Pfund 7 .30 Dollarcents .

Berlin , 4 . Dez . ( Funkspruch . ) Metall««
sür je 100 Kg. Originalhüttenaluminium , pf
in Blöcken 170 Rm . , dcsgl . in Walz » 9 .
darren , 99% 174 Rm. . Reinnickel , 98—897» 1*
Antimon-Rcaulus 50— 52 Rm . , Feinsilber l 1 .
40 .50—48,50 Rm. -.-»ich*«!

Berlin . 4 . Dez . ( Funkspruch . ) Schlacht«'
Austrieb : 2633 Rinder . 492 Ochsen . . A si .
1214 Kühe und Färsen , 1736 Kälber 4985 -eoMi ^

ichwcinc. V c r l a us : Rinder mittelmaO «^ ^
d : Schake ruh'« :stand : Kälber schleppend; Schafe

ruhig. Preise je 50 Kilogramm Lebev ^ m
Ochsen: c ) 81—85 , d) 28- 80 ; Bullen : a)
bis 20, c > 25- 26, d > 22—24 ; Kühe : a > 26- 2», "
c ) 16— 19 , d ) 11— 15 ; Färsen : a ) 84—95 , °
c > 22—26 ; Fresser : 18—24 ; Kälber : a ) -~j V »•
c ) 28—45, d > 18- 26 ; Schafe : al ) —, a2>
bis 36, 62 ) 24— 26, c ) 28— 32, d ) 18—23 : J i <
a ) — , 6 ) 44— 15 , c ) 41—44, d ) 38—41 , c > 35- -°
88— 40 Rm.

Devisennotierung ^
titBerlin , 4 . Dezember lö3l

GeldGeld Briet
4 . 12. 4. 12 .

Huen .-Air . 1 Pes 1028 ! 1-032
Canada 1 k . D. 3-616 | 3-624
Konstan -3. 11. P
Japan 1 Yen 2 .058 2 -062
Kairo 1 ria. Pf . 14.51 14 -55
[xtndon 1 Pfd . 14 -16 14 -20
Neuyork 1 Doll 4-209 4217
Rio de J . 1 Milr . 0-239 0 .241
Urucuay 1 Peso 1 -798 1 -802
Amsterd . 100 G. 169-83 17017
Athen 100 Dreh . 5 . 195 5 -205
Brüssel 100 B1e . 58 -39 58-51
Bukarest 100 Lei 2-517 2-523
Budo . 100000 Kr . 73 -28 73-42
DanziE 100 Gl. 82-12 8228
IlelsEfs . 100 f . M 7 .09 7-10
Italien 100 Lira 21-68 21-72
IueoIs 100 Din . 7 .393 7407
Kowno 100 Litas 41 -86 41-94
Kopenh . 100 Kr . 78-17 73-33
f.issab . 100 Esc . 12 -79 12 -81
Olso 100 Kr . 78-17 78-33
Paris 100 Frcs . 16 -48 16 -52
Praa 100 Kr . 12 -470 12 -490
Island 100 i . Kr . 63-94 64-06
Riea . 81 -22 81-38
Schweiz 100 Fcs . Dl 92 82-08
Sofia 100 Leva 3-057 3-063
Spanien 100 Pes . 35 -16 35 -24
Stocks». 100 Kr . 78-32 78.48
Reval . 112-79 113-01
WieD 100 Schill . 58.94 59-06

0

l 4
3. 12- 1 jJI
1 .028 z)
3 -616 -

- t»
2-058 i*/

, 14 -53
14 -1® q
4 -209 ; f
0 -239
1 .798

169^
5 .196
58-39
2-517
73-2«
82 .02

i 7 °9
! 21 -6®
- 7-393

41 -6
76-97
12-9^
76-̂

12-47
63-9^
81 -2«

34>»7

78-67
112-79 |

3Ö-94 i>\

Pari »

I

. . .
:o 94 .25, Kopenhagen
Warschau 57.60,

Züricher Devise « vom 4 . Dez .
don 17.20, Ncuyork 5. 13% , . Belgien
26.25, Spanien 43.75, Holland 207.15 ,
Stockholm 94 , OSlo
3 .72, Prag 1o.23, Wu - iu/uu u #.uu, --- - ,
Belgrad 90.50 , 2lthen 6.50, Konftantinop"
re st 3 .07, Hclsingsors 9 , Buenos Aires
2.54 .

Londoner Goldpreis
Der Londoner Goldpreis beträgt am

für ein Gramm Feingold 2.78097 RM -

1.»
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Marheiten in Lübeck.
Lj ittz > . G Lübeck . 4 . Dez.
1 vormittag wurden zunächst Ser

e - Ti ^ ^ ärztlichen Vereins Dr . Rissom
\ ^ iüii an » asch gegenübergestellt . Zwischen

%, ‘'*t öca -en Leider Slerzte über die Bcrsamm-
*1 ^ "glichen Vereins besteht ein Wider-

^kkcht Rissow hielt seine frühere Aussage
’Ji f «5 der Versammlung betvnt zu haben .
%\ öen deutschen Aerzten üblich sei , das
§ r ! ^ kten wissenschaftlichen Untersuchung ab -

1< jj • Da wenig Bedenken geäußert worden
• mnn vielleicht annehmen, daß eine
'
s ^ »asch

ber Versammlung erfolgt sei. Dr .
' das.^ fronte demgegenüber, er könne sich
- •«Ith ;

U.r besinnen , daß Tr . Rissvm mit Bc-
'

oiich ^1 ®lrt ausgetreten sei . ES wurde
4 >

'^>l ,.
^- r . Hansen zu dieser Frage noch

' .^rurf nommen - Er erklärte , daß man den
^ . ..ernste Bedenken " relativ auffassen

- Gedenke» Rissoms habe er für be-
- ' “'ui» au ' aber nicht für warnend oder ab-'

Ci
^^baltcn .

\ Dr . Jan na sch erklärt ferner , die
* '

Jliitf? ? Verschlechterung des Lübecker
? , ci U>m am Abend des l7. Aiat klar

& - * er mit Dr . Altstacdt gesprochen
. Mo pwier hatte eine Unterredung mit Prof .

' ii m'
«[ js^ age gelmbt und dieser hätte ihm gesagt ,

[5
' ^ijct v rätselhaft, wie Tr . Jannasch , der alS

Z ; vie Nachprüfung l>ätte vornehmen kün -
'k ^5 . Gedanken gekommen sei , daß es sich

\ %e, 'EterungStubcrkulose handele . Dr .
wj - ?ätt fort : Ich war tief erschüttert ,

>»r » .w kam der Gedanke , wenn ich damals
' Z

'-: sie -
" ' ierungstuberkulose erkannt hätte, dann

l n '
f

*n Lübeck vielleicht gar nicht zur Ein-
s* n« r

ß Verfahrens gekommen , und das
% ^ glück wäre vermieden worden. Die

f2 ’ l» itifn Griefe und B .E.G.-Emnlsio-
- sflPtift °ann im Meerschweinchenversuch nach-

1 Garden . Es seien dabei in der Leber

Karlsruher Tagblatt , Samstag , den 5 . Dezember 1931
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und auch in der Milz Tuberkeln gesunden wor¬
den.

Nachmittags wurde Professor Dr . Bruno
Lange kurz zu der Besprechung mit Dr . Jan¬
nasch . Dr . Klotz und Professor Ltzdwig Lange
gehört. Der Befund des Kindes Griese habe ihn
erschüttert und er habe gesagt : „Wie konnte man
hier nur auf kongenitale Tuberkulose kommen ?
ES besteht doch der Verdacht , daß hier ein« Füt -
terungstnberkulose vorliegt ?"

Professor Klotz erklärte hierzu, nachdem sich
die anderen Herren für eine kogenitale Tuber¬
kulose ausgesprochen hätten , habe er sich dieser
Diagnose angeschlossen.

Schwester Else Schmidt bemerkte dann, sie
habe in dem großen Brutschrank im kleinen La¬

boratorium neben den B .C.G .-Röhrchen nur zwei
Röhrchen mit humanen Kulturen gehabt, die sie
von Schwester Anna auf besten Nährboden ab¬
impfen ließ. Professor Deycke erklärt demgegen¬
über , wenn er humane Bazillen in der -Hand
gehabt hätte , dann hätte es sich nur um die Kul¬
tur vom Kind Griese lmndeln können . Es ergab
sich hier ein neuer Widerspruch , der auch
in der weiteren Verhandlung nicht geklärt wer¬
den konnte . Außerdem bekundete Dr . Jannasch,
daß nicht — wie Schwester Schmidt aussagte,
nur zwei Röhrchen , sondern fünf bis seckis Röhr¬
chen in dem einen Brutschrank gestanden hätten.
Die Berhandlnna wurde dann auf Montag ver¬
tagt.

Oer Aufstand in San Salvador.
3 Militärdiktatoren eingesetzt . - Bisher 50 Tote.

L Renyork. 4 . Dez .
Wie aus Mexito -Stadt berichtet wird , soll -

nach einer allerdings unbestätigten Meldung
aus San Salvador , der Finanzministcr von
Revolutionären erschossen worden sei » . Prä¬
sident Ar : . jo soll a - g -. chi und eingelerkert
worden sein . Von den Revolutionären wurden
drei Militärdiktatoren eingesetzt, die
die sofortige DurchsUhrung von Neuuahlen ver¬
sprochen haben . Der Aufstand hat bis jetzt HO
Todesopfer gefordert, darunter auch zwei
Diplomaten .

Der frühere Vizepräsident Maximilian M a r-
tinez , der Führer des Militärputsches, ist
zum provisorischen Präsidenten proklamiert wor¬
den . In der Hauptstadt herrscht zurzeit Ruhe.
Nach einer Erklärung der neuen Regierung sei
im ganzen Lande die Ordnung nirgendswo ge¬

stört , die Bevölkerung stehe einmütig hinter der
neuen Regierung - Der frühere Präsident be¬
finde sich aus der Flucht nach Guatemala .

Wie „Dailn Mail " zu der Revolution in San
Salvador ergänzend meldet, sind die Besatzun¬
gen von vier Forts an der Revolution beteiligt-
In den Morgenstunden des Donnerstag wurde
von einem Fort aus das Feuer aus den Präsi -
dcntenpalast eröffnet. Das Feuer wurde von
der Garnison eines anderen Forts , das regie¬
rungstreu geblieben war , erwidert und mehrere
Stunden lang fortgesetzt . Am Donnerstag
waren alle Geschäftshäuser in San Salvador
geschlossen . Der Gesandte von San Salvador
in Washington hat, »ach einer Meldung vom
„Exchange Telegraph", seinerseits erklärt , daß
es sich lediglich um kleinere Unruhen handele ,
die wegen der am kommenden Sonntag statt¬
findenden Bürgerschaftswahlen entstanden seien.

Oie Zeugen im Sklarek-Prozeß
: : Berlin . 4 . Dez.

Bei Beginn der Verhandlung des Sklarek-
Prozcsses am Freitag fragte der Vorsitzende
den Angeklagten Stadtamtsrat Sakolosski , ob
Leo Sklarek ihm kürzlich gesagt habe : „Ganz
egal, wie das Theater hier ausgeht : wir
machen wieder einen Laden auf und
Sic sind auch dabei "

. Sakolosski gibt zu , daß
Leo Sklarek ihm gesagt habe , er wolle später
wieder „etwas machen" . Er habe aber das
Wort Theater nicht gebraucht und ihm auch
keine Beteiligung vorgeschlagen . Rechtsanwalt
Dr . Pindar bemerkt dazu , die wirtschaftliche
Lage der Sklareks sei so , daß sie nicht wüßten,
wovon Frau und Kinder morgen leben sollten .
Es liege Leo Sklarek fern , sich über die jetzige
Situation lustig zu machen.

Am Freitag nachmittag wurden weitere Zeu¬
gen vernommen, darunter der staatsparteiliche
Stadtverordnete Braun und Obermagistratsrat
Schindler, deren Aussagen nichts wesentliches
ergaben. Der bei der B .A .G als Revisor be¬
schäftigte Revisionöbcamte Ra schert , der
einen Revisionsbericht, vom April 1927 und
einen späteren gleichzeitig mit Stadtrat Gaebel
und ObermagistratSrat Schalldach unterzeichnet
hat , erklärt , daß er sich bei der Unterschrift
lediglich auf Schalldachs Feststellungen verlassen
habe . Er gibt zu , Kunde bei den Sklareks ge¬
wesen zu sein.

Vorsitzender : „Im Mai und Oktober 1927
sind Ihnen zwei Maßanzüge gemacht worden.
Auf dem Konto steht die Zahl AI. die für
Sklareks bedeutete , daß die Anzüge kosten -
l v s geliefert wurden . Sind sic von Ihnen be¬
zahlt worden?"

Raschert glaubt alles bezahlt zu haben . —
Die Verhandlung wurde auf Montag vormit¬
tag vertagt .

zum i

HUustos
. Stück

empfehlen wir ;

marzipanfirote 2K nin Cellophan, Stück 43 t U.

Persipan Sortiment
in verschied. Formen • Stück • U 'r

80#SctioKoiafle -Herzen
Pralinenfüllung •

Cremeringeu . Creme-
brezein . ^ und 30#
BeihilfeSchokolade Tannenzapfen o» . ^ q#
Schokolade- uieitinaclttsmanner zu 8. 9, 18, 22, 25,45,80 ü. 80#
Mandarinen
Ulainusse • • •
Granzteigen • •

Pfund 28 #

• Pfund 40 #

Pfund 34 #

Taieinptei - p«»»! I0u .l4#
Datteln Geschenkpackung 00#
Tafelteigen ta CeU.-Paekung25#

MiSChObSt in Qualität
u . Preis unerreicht Pfund 60 4

Aus eigener Bäckerei empfehlen wir
Früchtebrot « 2VH4V*
Gonngerie . y4 pfd . 25*
Teegebäck
10 Cell- Beutel . . . . % Pfd . 35 *

Knusperhäuschen 8°«»»'

Kokosmakronen . y4 m30*
Ptetternüsse . . . % pfd . 25*
Schokolade Lebkuchen ^
in Karton (Inh. 6StÜck ) Karton

. Karton 35 *̂

LEBKUCHEN -HERZEN
Stock 5 , 8,15 und 20 Plg.

MÜRBE NIKOLAUSEStock 13 II. 22 Hg.
Warenabgabe nur an Mitglieder .

LLEBEnSBEDUIFniSUERQIfJ

Statt besonderer Anzeige .
iieip

0tt der Allmächtige hat heute unseren
iLk,en ’ Luten Vater, Schwiegervater . Großvater,^ ager und Onkel

JeanKocH

von 80 Yt Jahren von seinem schweren
aen durch einen sanften Tod erlöst .
Sa-i’lsruhe, den 4 . Dezember 1931.rauerhaus : Kriegsstr . 262.

In tiefer Trauer :
August Koch,
Karl Koch,
Emma Klein , geh . Koch ,
Karl F . Klein .

Sev.y °n Beileidsbesuchen bitten wir höflichst ab -
en ru wollen.

5. ^ Beerdigung findet am Samstag, den
MarVtm 91Z TTV»r* vrm dpr FripHVmf .

Hotelbesitzer

*aheiY-> nachm . 2 'A
aus statt .

Uhr, von der Friedhof-

» asiirbtisch
neu , 38 Jl , zu »etff.

Sominerstrabe 30a.
1 gut erbalt. Email-

berd u . 1 Gasbackherd
: a Marke, billig zu
»erkaufen .
Marienftrahe 32 . 1.

Perserteppitfi
mit .

“sfr ®
6065 I . Tag -

l a ttbiiro erbeten .

20 $ Matt
n. Übten n . Goldw .

Brillauf -SLmnck
spottbillig b . Uhr« .

M. Engelberg.
Kaiserstr . 28, neben

Hotel Ercelsior.

■! « ? >'
H* KaiMnMft

Eck« Mnictalr .

Uralt . Geschenke ,
die jeden Mnsik-
frenno erfreuen:
» lavferstühle . echt
Leder v . 15 Jl ab.
Notenefagere v . 15
•Jl ab , ei. Slapier -
Iamnen o . 8 Jl ab,
üiolinnotenvnlte v .
1.50 .U ab. Cürobe
Auswahl im
SpezialgefchSftMuflkhausTchlaile ,»aiseritrahe 175.

KrotzerMMsM-
KsmsMsspsil . Damen -

Pantoffel mit füz - und
j gj f Ul V Cl lltlUl

Ledersohle . . .

Kamelhaarart . Damen-
Kragenschunem . Fiiz- 11C
und Ledersohle . . . I . IU

Schwarze und braune
Damen -ueberschuhe

Damen -Knopfstiefel
braun und schwarz
warm gefüttert . . .

Benutzen sie diese gonstige
Belegenden zum uieihnachts -

EinKaut

Rabatt
außer Markencirtikel — Im Preise
herabges. Waren und Turnschuhe

5 .95

TI.25
Danger

Da« größte führende Kauf

Vergessen Sie nicht die

MlhimchtssveM
für die

KjnderdcSWaijenlslmseS
Gaben erbeten an die Verwaltung

Stößerstraße 17, Tel. 1435

m

Gebrauchtes- Plan « -
iir RM . 350 .— sofort

i . A . zu verkaufen,
ibr . Dtöhr, Pianofabr.

Ritterftratze 80.

Die Kunst der
präzisen Tedinih
und viele andere interessante Bilder bringt
die heutige Ausgabe der illustrierten
Wochenschrift des Karlsruher Tagblattes
„Di« Rundschau“.

Bestellen Sie Probenummer i
Bestellschein untenstehend

Sealmantel
»ornehm . Stück , sehr
utt erhallen, äußerst
iretswerf abzugeven .
5ans- Sacheftr . 1 , II .
tCafS des WeftenSs.

Z5 Sdircibm . / an
5

icrlcibc auch jederzeit.
Heiler . 66 Waldftr . 66 .

nioforrad
2 .V1 ccm . fahrbereit , hv
deilvo erb ., bin . aozu
sKi-cit . siimstv :.; um .
?iv . 1181 i . tiiflMiiKf' .

An den

rlsruher Ti
Karlsruhe i. B. 49

Ich bitte um Zusendung der heutigen Ausgabe
Ihrer illustrierten Wochenschrift „Die Rundschau“

und um gleichzeitige Zusendung der AUgem , Ver¬
sicherungs -Bedingungen über die mit dem Bezug
der Illustrierten verbundenen Unfall-Versicherung.

Mord

Brüder Bär,

smassig

billig und gut nd d,e M6bel1
Weihnachts - Ausltellun

Riesiges Lager in 2 Hftusem G 7 Stockwerke
Karlsruhe ,
Kalserstr . 111

Sonntag: 6., 13., 20., Dezember, 11 -0 Uhr geöffnet.

Wenn überall
d/eWeihnachts -

Glocken läuten
nt London und Warschau , in Stockholm
und Rom — dann hören Sie unter dem
Weihnachtsbaummit einem
Radioapparat von Telefunken
die Weihnachtsstimmen aus aller Welt-
Ganz einfach einzustellen sind die neuen
FernempfängerTelefunken 340 und Tele-
funken 230. Sie haben die Auto - Skala
mit den Stationsnamen . Jeden Sender
Europas hören Sie trennscharf und rein .
Sofcf»Apparat ist <fcp schönst* W*ibnachtsg *scheak I

ßaum für Höndlei 'aJr *« *

RadioJng . H. Dünner
Karlsruhe , markgrafenstraDe 61 , Telefon 6748
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Amtliche Anzeigen

SmetM-. Kreis'
Die dritte Rate der Gemeinde, und Kreise

stcucrvorauszahluna und die achte Monats ,
rate der Gebäudesonbersteuer für Las Rech¬
nungsjahr 1031 sind auf 5 . Dezember 1931
fällig .

Wer bis zu diesem Zeitpunkt seine Steuer¬
schuld nicht begleitet , hat als Versäumnis ,
gebühr 5 . v . H BerzuqSzuschläge >>ür jeden
angefangenen oder vollen halben Monat zuentrichten : autzerdcm seht er sich der Gefahr
einer mit weiteren Kosten verbundenen
Zwangsvollstreckung aus . Eine persönlich»
Mahnung ergeht nicht ,

Karlsruhe , den 5. Dezember 1931.
Der Stadtrcchner .

Schulgelder.

FOX ?ibt seiner Freude Ausdruck ,laß Herrchen und Frauchen
nun auch zu Weihnachten
gut angezogen sein werden,denn Sie sind dahinter ge¬kommen, daß man sich ohne
Geld nach dem bequemen

Debege Kredit¬
system

kleiden kann.

Durcli Teilzahlung
Fox ’ Parole lautet jetzt

zu praktischenWeihnachts-Geschenken

Debege
Karltruhe m . b . H .

Deutsche
Behleidungs-
Geseilschaft

Adlertiraße 13
An den 3 Sonntagen vor Weihnachten

von % 1 bis 6 Uhrgeöffnet

Das Schulgeld für bas 2 . Tertial 1931/32
der Goethe- , Humboldt - , Helmboltz- , Kant - ,
Leasing - . dichte- , ffrciligrath - und Handels¬
schule ist zur Zahlung verfallen .

Für Schulgelder , die bis einschlichlich
14 . Dezember 1931 nicht bezahlt sind , werden
die geschlichen Vcrsänmnisävbübren erhoben.Mit zwangsweiser Beitreibung sind weitere
Kosten verbunden ,

Karlsruhe , den 4 . Dezember 1931 ,
Der Stgbtrechucr .

yersteigeruhgen /

Samstag , d . 5 . Dezember , nachmittags 3 Uhr ,
st. ich jn freiw . Austr . i. m . Lokal» erst .

Kreuzsfraße3 , Eingang Zirkel
i modernes , meines

Büfetts . Kommoden , Waschtisch , Nachttische ,Betten , Schäfte , Umbair , Puppenküche , Har¬
monium . Standuhr . Grammophone , Motor¬
rad . Fahrrad , Gasherde , Gasofen , Sitzbade -
wanneu . Stehpulte , Spültisch .

Keramiken. Brome . Kriltallampel.

Sonntag von
11 -8 Uhr geöffnet !

verKauf !
Mehr denn je müssen in diesem

Weihnachts - Geschenke zweckmäßig, preis* ^
schön und von bleibendem Wert sein . Unter diese%

sichtspunkt haben wir eine große Menge wirklich guter u - rj
werter Artikel bereitgestellt , die sich als praktische Gescn
besonders eignen . Nachstehend eine kleine Auslese hiervon :

Kleiderstoffe
Tweeds 11. Diagonals , neueste Must . 1 .10 , —.85
Woll -Marocain . viele Farben , doppelt

breit , reine Wolle . 1 .35
Afghalaine . der Modestoff . 100 cm breit .

neue Farben . 2 . 75
Vistra -Veloutine . 100 cm br . . neue Färb . 2 . 75
K ’Seiden Marocain , weich fließ . Qual . 3 . 75

Gardinen
Laudhausßardineu . mit Volant . ^ ct 1
Stores , Meterware , in mod . Must .
K ’Seid .-Dekorationsstoffe . 130 cm br.
Tischdecken , indanthren . in r . Ausw.
Tischdecke . 130/160 cm . parte Muster
Divandecke , schöne Gobelinmuster
Chaiselongues . beste Werkstattarb .

Mantelstoffe Teppiche
Bcttvorlaße . Ta Haargarn . 50100 CM sch I
Bodenlänker . 07 ern br .. enorme Aus»'.

Mantelstoffe . reine Wolle . 140 cm br .
4 .75. .375. 2 . 75

Ein Posten schwer ? reinwoll . Herren -Mantel
und Ulsterstoffe . Durchschnittspreis Mk . 12 . 75

Ein Posten
Boucle - Teppiche

Größe 200/ .300 cm 24 . 7

Betten
Matratze . Steil , m . Keil , cute Seecrasf . 14 .50
Matratze . 3tl . m . Keil . m . rein . Kapokf . 39 .—
Bettstelle . ,33 mm m . Patentrost . weiß .

mit Fußbrett . 22 .50
Steppdecke , doppelseit . Satin , volle Gr . 7.90
Damast -Steppdecke , gute Fülle . , v . Gr . 14 .50
Roßhaar , ear . rein , besond . Gelecht . Pfd . 1 . 75
Bettfedern , wß . Gänsefed . . s . füllkr . Pfd . 3 . 75

Unsere Teppich -Abteilune ist neu #
Besiehtieen Sin unverbindlich unsere
olle Auswahl , vom einfachsten

Strapaziertepoich bis zum pracvr^^ .'
Tournay -Teppich . der einen echten
ersetzt . Die billigen Einfülirui 'p

gelten noch bis Weihnachten -

wasdie / MKolagen / Sfrt* ;
Gläsertuch , blau und rot karriert . •. . . ' 130/160 c-"

Nähmaschinen , Sofas , (shaiselviiaucs , Polster
stühlc, Teppich, Grudeherde . Tafelbestecke und
Kleinigkeiten .

Sitte !
Mir die in den städtischen Fürsorgeanstal

len — Städtisches Kinder , und Säuglings
eim, Snbelstratze II . Städtisches Alters ,
eim . Zährinaerstrastc 4 — unlergebrachtensinder und allen Leute soll auch tn diesem

Fahre wieder « ine

Weihnachts -BeschePDng
bereiset werden

Wir richten an alle Freunde und Gönner
dieser Anstalten die herzliche Bitte , durch
Zuwendung von Gaben die Weihnachts.
bescherung der armen Kinder und alte»
Leute zu ermöglichen.

Kur tssinpsangsnahme der Gaben find be¬
reit : Die Leiterinnen bziv , Leiter und die
Hausärzte der Anstalten lDr , Behrens für
das Kinder - und Säuglingsheim , Dr . Heb
bing für das Altersheim ) , die Pfleger (Krau
Altstadträtin Matheis , Wcstendstratzc 8 sür
das Kinder - und Säuglingsheim : Krau
Stadträtin Müller , Grenzstratze 2III . , sürdas Altersheim ) , die Direktion des Stä
scheu Kürsorgeamtes . Amalienstrah « 35 , Ein
gang r>, Zimmer 68 sowie die Mitglieder
des Fürsorge - und FugendamtsausschufseS

Städtisches Fürsorgeamt .
Alkoholfreier, naturreiner

Traubensaft
Flasche 90 Pfg.

Ludwig Wiedemann,
Waldstr. 8 Weinhandlung Ferrispr . 904

Qualitätsmöbelin allen Holzarten nach
eigenen und gegebenen Entwürfen .

Fabrikpreise .

Asthma ist heilbar.
Aftbmaknr nach Dr . AldertS kan« selbst
veraltet « Leiden bellen . Äerztliche
Sprechstunden in Karlsruhe , Rudolfstr . 12.
eine Treppe . Nähe Durlacher Tor . — Jeden
Dienstag von 10 bis 1 und 2 bi» 4 Uhr .

AuchSie
brauchen neue schuhe

u . haben sicher
den Wunsch ,einen Schuh zu
besitzen, in dem
sich die Füße
wohligfühlenu.
vor allem ge¬sund blalben .

Sie finden in meinen allbekannten
Gesundschuhen

dies Problem glänzend gelöst.
eiessnauswatill

Ziirückgesetzta Preiset

Reformhaus Neubert
Karlstraße 29 a

Bekanntmachung
Di« Inhaber der in»

Monat Avril 1931 un¬
ter Nr . 10 156 bis mit
Nr . 13 513 ausgestell¬
ten bezw. erneuerten
Pfandscheine werden
hiermit aufgefordert
ihre Pfänder bis läng »
sie ns 8 . Dez . 1931 aus -
zulösen ob . die Schein«

zu diesem Ükfr
»unkt erneuern M las
Jen, widrigenfalls M<
Pfänder zur Berstet ge
rung gebracht werden .

Karlsruhe , den
30. November 1931 .Stadt . Psandleihkaste .

Zu vermieten

Bunt 1 . April
schön« sonnige, gut

eingeteilt «
6 3im.-MtznM
Balkon . Veranda nach
Gärten , Bad . reichl.
Zubeh . , Friedenstr . 3a .
3. St „ vreisw . zu ver¬
miet . Näheres Hirsch -
ftrah « 61 . II . Tel . 161 .

Schöne

Wohnungen
von 6, 4 und 3
Zimmern , m . Zu .
Lehör, sofort z u
vermieten .
Kaiserftrabe 114.

Sehr schön« 5 Zim .
Wohng . m . eingevicht.Bad , reichl. Zubehör
(Wohnung in tadellos .
Zustande ) ist sofort od .
Väter billig zu ver -

mieteu . Näheres
Kiriserstratze 117 , II .

bei Jreubeit ,
Mod . praktische

5 Zim.-Wlhn.
mit Bad . Mansarde ,
Borholzstr . 15, hochpt, .'ür 125 Jt zu verm .
Näh . : Georg
« ann . Auaustästr . 9,
Telephon Nr , 2724 .

Schöne
mit Bad u . Zubehör
5
zu . vermieten .
Wörucr . Kleinert L Co.

Karlsruhe ,Waldstratze 49 ,
Nähe Saiservlatz .

grotze , sonnige
-6 3m .'

mit Bad , Wobnmans .
u . reichl^ Zubchör , für
Privat , Praxis od . (Äe
werbe aünst . zu reduz.
Preis sofort od . spät,
zu vermieten .
öeopobdsplab 7o , IV,
Mod . 8 Zimmerwob »,
mit Bad u . Zubeh . in~ ' stabil.chöner Westst , ans
sofort od . spät , zu ver¬
miet. Näh . Weltzien
strahe 8. II . Tel . 2866 .
Sonn . 2—8 Zimm .

Wobug . mit Zubeh . v .
kl . Beamtensam . ges.
Angeb. unk. Nr . 1153
ins Tagblattbüro erb.

AuktionshausSchwer . Tel. 4852
Grösste Auktionsballe am Platze.- »» .Äunst'Auktton-

Vom 8 .—12 . Dezember 1931 , jeweils nach¬
mittags 3i8—7 Uhr , versteigern wir Nach¬
las! Tr , Heinrich Haas , ferner Sammlung
Dir . L „ Dr , B . und anderen Besitz : 209
Gemälde , Perscrlcppichc, Bronzen , viele
Silbergerätc » . -bestecke. Kristalle . Speise -
und Tcescroicc. Gläser , Miatatnre » . Bie¬

dermeierzimmer « nd Einzelmöbel .
Borbestchtignng am 5 ., 6. » . 7. Dezember .

Riesenposlen Schlafdecken
Kinmaliee Gelegenheit

wollgemischt . Wolle und Kamelhaar
6 . 75 8 .50 13 .50 16 .20 18 — 19 .80 22 .50

%Damast -Tischtuch , la Qual . . I3mj2," .jef <
Damenunterrock mit . angerauhtem . 1

und K 'Seidendeckc . ‘
„ätz «Damen -Naehthemd mit buntem r>e .njt . ( >.

Damcn -Nachthemd . Flock - Cöper , Ji .J
langen Aermeln . • '« . fl

Damen -Tashemd in . Stickerei reich R* i M».
Herren -Nachthemd . aus gut . Wüschet « « L. «

Aussteuerwaren Kissen - Bezug , gebogt . 80 80 cm groß
Paradekissen mit Klöppel reich M,6 Damen -TnsehentUeher . färb . umh * K

. 9
Herren -Sockcn . reine Wolle , gestrickt . fl (
Hcrren -Sockcn . warm , weich , wollig • fl j
Selbstbinder , neue Muster . Kiesenau » « :
Ohrrhrmd . 77101! Mnater . . . ' V)

Bettuehbiber . ca . 140 cm breit , schöne
Qualität . Mtr .

Sehurzzeuff . 118 cm br .. echtfarbig
Hemdentuch , gebleicht , f . g . Wäsche
Linon . 160 cm br . . f . Bettwäsche . .
Bett -Damast , gestreift . 130 cm breit
Wäsche -Batist . 80 cm br .. in all . Färb ,
Kleider -Foul6 f . prakt . Hauskleider
SportflancII . gestreift , gute Qualität
Kapok und Bettfedern für Kissen Pf <

. . : . ; *
Baumwolle . eestrickt ^ g£ H

pjmsaiznemaen . itestposien . senoue !] lgKinder -StrUmpfe . Wolle m . Seide . Gr . " i
Kinder -Fntterschliipfer . jede Größe ‘. i v pl, ,
Damen -Futterschliipfcr . schwere QV, ■ < <0
Damen -Striimpfe . Waschseide , m . SPll> V w

ferse , feinmaschig . ■
^

in hüb sehen Geschenk -Kartons , gratis verpsek ^ t** ’fttei

Herren -Hoscn . Baumwolle , cestncai • ^ r
H ’PlüsChhoscn . echt Mako , schwere >:.

!-S
, i z- iuscnnosen , eent -umko . senwe « -c, . \ a
Einsatzhemden . Restposten , schöne » Vp .
Kinder -StrUmpfe . Wolle m . Seide . Gr . " i «
Kinder -Fntterschlüpfer . jede Größe ^ ^8 | l ' \

” f*i

Auf Wunsch werden die StoffAIU VVUIISCU wurueu Ulf muue IJA uuv outen ucouictiA *i \ ai wub Kiauo tp «f «wlBei kleioer AnzahJung legen wir auf Wunsch die gekauften Waren bis zum
Sonntag zwischen 4 und 5 Uhr kommt der Nikolaus zur Bescherung der

L- Galerie Moos, Kaiserslr . 1S7 -J

Um

iuasfi,a i

Treppe
unmeim-

atraasa

36

Wilhelmstr . 36 , 1 Treppe
Ratenkauiabkonunen / Keine Ladenspesen

Sonntag » ab 11 Uhr , offen .

'oHandet
"»»

WILH . ZOLLER
Gegr . 1874 Schnaldarmalatar Gegr . 1874

Anfertigung nach Maß
Reparatur - WerkstStte

KARLSRUHE ' HERRENSTRASSE 22 IV

Dragonerstratze 2, in
best . Lage, haben wir
ein« sehr schöne
4 Ziln .-Wohnnng
im Erdgeschoß m . Ka-

elysenheizg., eiliger.
. ad. Warmwasserver¬
sorgung im Schlaszim-
mer , Sveisefam . , evtl ,mit Gavage , sofort od .später billsg zu ver¬mieten . Näheres

.. iiitföte
Büro Sennnarstr . 10,
4 . Stock. Telephon 64 .
T>raisstr . 1 . ist lchön« ,

geräumige
3 Zinl .-Wohnung
2 Tr . h„ vollft. rreu
l
^ rger . mit Badezim . ,
. . . ans, u . Zubehör aus
1. Avril evtl , srüher
zu vm . Besicht , jeder-
zeit . Näh , daselbst vt.
Er . 2Zim .-Wokn
mit Zubeh . per sofort
zu vermieten .

Hirschstraß« 29, I .

Zimmer
Zu vermieten gut
möbl . heizb. Zimmer

Zirkel 8. 1 . Stock,
2, Türe rechts.

Blumenstr . 2. 1 Tr .
ist ein schön möbliert ,

ftrigezweifenstrigesZimmer
auch mit voll. Pension
zu vm . Näh . daselbst.

Haus -Thoma - Sir . 8.
möbl. Zimmer

»usevar. Eingang ,vermieten .
Gut möbl . Zimmer

zu vm . 20 Ml monatl .
Sofienstratz « 152, I .

Kaiferftraße 121 Telephon 238

Besichtigen Sie am Samstag u . Sonntag die ausgestellte
Bett¬

wäsche
Wäschehaus BAER , Inh Werner Schmitt , Waldstr . 37

Geräumig . Simtnet
möbl . iFernlvr . - Ben .
in gut . Hause zu vm.
Kenserstraß« 186 . III .

S . Zimmer
mit 1 oder !

Betten , zu vermieten .
Luisenstvatze 56, III .

Gemütl . möbl . Zimm .
m . Pens . , Preis 60 J( ,
zu vermieten .
Mobtkestraße 137 , II . ,
Haltest . Ecke Stösserstr .

lidiicn und Lokal *
Lagerraum

150 gm, sos. zu verm .Hi ! . .Knobel , irfd )ftr . 15 .

Bäiherei —
Konditorei

jtt miete« gesucht .
Karlsruhe u . Umgeb.
Ausführl . Angeb . unt .
Nr . 1174 i . Tagblattb .

Schöne, sonnige
8—4 Zimm .- Wohnuug
mit Bad eie . in der
Südweststadt von ruh .
kinderlos . Ehepaar per
sosort zu mieten ge¬
sucht . Angebote unter
Nr . 6078 i . Tagblatlb

lanos

5000 Mark
aus Geschäftshaus bis
20% 6 . Steuern !, von
Selbstgeb . gesucht . An¬
gebote unter dir . 1179
ms Tagblattbüro erb.

Zu verkaufen

Weihn.-Berkau!
v . Lrigiual -Oelqemäl -
ben, äiißerst preiswert
lohn« Rahmahmen von 10
bis 100 xrt .
Hoffstr. 8 , Atelier 18.

nachm. 2— 4 Ubr .

Rauf — lAfafa
Scheller

KarlstraBe 68 , pt
Kain Laden

Haltest . Mathystr .

Modernes
Sdilafzimmer

Smoking « . Weste
s. gr . schlanke Figur ,

Üntawan ii . Weste
für große mittelstarke
Fig ^ 'igur , zu verkaufen .

Ebert . Lesstngstr. 26 .

Meitze Bellilelle
mit Wollmatratze zu
verkaufen .
Zährinaerstr . .32 , III .Pianos

Eiche m . Nutzb. . abae
rund . Kanten , Qnal .»
Möbel , M 590 .— .
Guft . Frey . Tapezier ,Schillerstr . 34, Stra
zenb.-Hallest . Sofien
Kratze. Televb . 4234 .

8 38 ITIercedes
Limousine , sehr gut er-
halteir u . neu beveist,vreisivert zu verkauf .2ln«eb . mit . Nr . 6081
ins Taablattbiiro erb.

Emailherd
verkauft vreiswevt

cheffelftraße 63, Hof.

evkett Sie auch
an die Mutter!

gebrauchte, dar . ganz
ivenig gespielte, emvk .
von Jl 380.— an
Heinrich Müller,

KlavierbauerSchützenstraste Nr . 8.

Stfiallplatten
nig gespielt , v . 25
. fast neuer Schra «Grammophon

billig zu verkaufen .Friededeilstr. 17, Stb . II .

Gute mandoline
sehr gut erb ., m . Fut¬
teral zu verk. f . 12 J/ .

Eisenlobrstr . 24 . I .
Mverklius!

Schreibmaschine . Stoe -
wer , billig zu verkauf ,
ttörnerst . 9, IV . Blank .

ii tz Ulestniii
eiche, we« ' 6t
verkaufen . , g«.

S °ch- Tb-"°°
^

Nebeniuel^ ^ d

">ll

Sdilafzi»
nutzb . baudb"

Glaevlatt - nOrt JP»üble Jtnii
Lvottors . v7jj,il ^

PeIz -^ ,
ut erbal.!Äl ' fl-f --
°w . r « 'e

- FaadäesP ^ p :

Zur Mnais
besonders bilHfl

pfo - ji
'

^ Erinnerung. /

Ta«sen- e von Mütter halten kn ökefen
Tagen - ie Wunschzettel ihrer Lieb¬
linge in - er tzanb . -Ille Wünsche
möchten fie erfüllen unö — bringen
es auch fertig. Ihr bester Helfer Sa¬
bel ist - er Anzeigenteil - es Karls¬
ruher Tagblattes , denken Sie - aran
un - bringen Sie flch rechtzeitig in

Haselnußkernc . . . ,
Mandeln . Fl ' ß
Sultaninen , blau . . . Fk ' jß
Sultanien . hell , . . Ff _ß
KokoMaspel ^ ^ ^ ^ Pii ^ fl

_
5

_
Pfö ‘

Kansthonis . Ff ^
Bienenhonij ^ ^ o^ ^ Pfd^^ ^ jJ
^ ^ ^ kösfett

™
^

*

^^
*
3
*

Pfl
Deutsches Schmalz
Margarine . . .

Nur

_
P f/ . JS

2 Pf d-

IM
ThamsS Garft
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